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Weihnachtsmarkt: 
Aussteller gesucht 

TRIER-HEILIGKREUZ (red) Der 
Heiligkreuzer Brunnenverein rich­
tet den traditionell am Samstag 
vor dem zweiten Advent statt­
findenden Weihnachtsmarkt in 
diesem Jahr erstmals in der Kir­
che aus. Stände mit Speisen und 
Getränken werden vor der Kir· 
ehe aufgebaut. Wer einen Stand 
auf dem Markt betreiben möch· 
te, kann sich melden bei Walter 
Oberbitlig. E-Mail info a.brunnen­
verein-heiligkreuz.de. Willkom­
men sind Stände aller Art etwa 

mit Kunsthandwerk oder beson­
deren regionalen Produkten. Kein 
Bedarf besteht an weiteren Stän· 
den mit Speisen und Getränken. 

Uni-Schnupperkurs 
Italienisch für Schüler 
TRIER (red) Das ltalienzentrum 
an der Universität Trier bietet ei­
nen Schnupperkurs für Schüler 
ab der 6. Klasse an. Die Teilneh­
mer können vom 17. Oktober bis 
14. November immer donners­
tags von 14.30 bis 16 Uhr spie• 
lerisch die italienische Sprache 
erlernen. Anmeldung bei Kurs· 
leiterin Dr. Mara Onasch, E-Mail 
onasch!lLuni•trier.de Die TeHnah· 
me ist kostenfrei. 

Gospelchor sucht 
Männerstimmen 

SCHILLINGEN (red) Der Gospel­
chor Free Voices Schillingen sucht 
für ein Projekt mit Musik aus Fil· 
men und Musicals Verstärkung in 
den M:tnnerstirnmen. Unter den 
fast 50 aktiven Mitgliedern sind 
zurzeit nämlich nur elf Männer. 
Willkommen sind sowohl Sänger, 
die den Chor dauerhaft verstär• 
ken möchten, als auch solche, die 
nur an der Mitwirkung an diesem 
Projekt interessiert sind. ChOt'er• 
fahrung wird nicht vo,ausgesetzt. 
Proben sind montags von 20 bis 
22 Uhr im Pfarrheim Schillingen. 
Interessenten können ohne An• 
meldung reinschnuppern. 

Jam-Session 
auf dem Warsberg 

Architekturbüros 
öffnen ihre Türen 

TRIER(red) Die Architektenkam• 
mer Rheinland-Pfalz veranstal­
tet am Sonntag, 13. Oktober, den 
Tag der offenen Architekturbüros. 
Insgesamt 13 Orte kreativen und 
konstruktiven Schaffens öffnen 
von 12 bis 16 Uhr ihre Türen für 
die Öffentlichkeit. Besucher kön· 
nen einen Blick hinter die Kulis­
sen werfen, mit den Architekten 
unverbindlich ins Gespräch kom· 
men und sich über das Leistungs­
spektrum informieren. In Trier be· 
teiligen sich Architektin Knieps, 
Albert•Carnus-Allee 1, und Tibo 
Architektur, Am Wissenschafts• 
park 9. Weitere Infos unter www. 
dtearchitekten.org/offenebueros. 

Kleidertauschbörse 
beimA.R.T. 

TRIER (red) Der Zweckverband 
Abfallwirtschaft Region Trier 
(A RT) veranstaltet am Freitag, 
18. Oktober, YOn 1S bis 19 Uhr eine 
Kleidertauschbörse auf dem Be• 
triebsgelände in der Löwenbrü· 
ckener Straße 13/14 in Trier. Von 
kleinen bis großen Größen, von 
Herren• bis Dar'l"lenkleidung. von 
Sommermode bis Wintermantel 
• alles ist willkommen. Die Teil· 
nahme an der Kleidertauschbör• 
se ist kostenk>s. Übrig bleibende 
Kleidung wird gespendet. 

Politischer Salon 
in Konz 

KONZ (red) Der Politische Salon 
Konz beschäftigt sich am Sonntag, 
20. Oktober, passend zum Mol· 
to der Interkulturellen Wochen 
mit dem Thema .Einsamkeit -
Fremdheit - Begegnungsräume". 
Die Veranstaltung beginnt um 11 
Uhr im Konzer•Ooktor•Bürgersaal; 
Wiltinger Straße 10 - 12. 

Friedensgebet 
in Pluwig 

PLUWIG (red) In der katholischen 
Pfarrkirche Pluwig findet am Mon· 
tag, 14.0l,:tober, ein Friedensgebet 
statt. Beginn ist um 17 Uhr. 

DIE•WOCH 

Musical über den Apostel Petrus 

SCHWEICH (red) Das Adonia•Ensemble führt am Donnerstag, 17. Ok· 
tobtr, um 19.30 Uhr das Jugend•Musical „Petrus-der Apostel" im Bür­
gerzentrum Schweich auf. Das StOC.k wtrd in diesem Jahr von 4S Pro· 
jektchören an 180 Orten deutschtandweit aufgefütvt. Mit dabbei sind 
70 Teenager und eine junge Liveband. Das Konzert in Schweich wird 

von der Freien evange'ischen Gemeinde Trier veranstaltet. Das Projekt• 
teamumden Rrverl icher Oli� Krames kümmert sich um Auf-und Ab· 
bau. Catering und Gastfamil en für die fast 100 Teilnehmer und Mitar• 
beiter des Projektchors. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Infos auf www.trier.feg.de und www.adonia.de. ,oro vw.HSTALJta 

Ausstellung über 
Menschenwürde 

Blaue Drucke in der in der Galerie Netzwerk Lego-Tage in der 
Stadtmission 

SAARBURG (red) Die Kulturgie• 
ßerei Saarburg eröffnet am Mill· 
woch, 16. Oktober. um 18 Uhr die 
Ausstellung „Human Dignity", die 
sich mit dem Thema Menschen· 
würde auseinandersetzt. Die Aus· 
stel ung greift das Thema aus ver· 
schiedenen Blickwinkeln auf und 
führt die Besucher:durch einen 
eigens dafür konzipierten Par· 
cours mit verschiedenen Stati· 
onen. die über unterschiedfiche 
(oudio-)visuelle lnh&lte emotio­
nalisieren und inspirieren sollen. 
Zur Eröffnung wird um Anmel­
dul"ß per E-Mail an soziokultur@ 
kulturgiesserei•saarburg.de ge• 
beten. Anschließend ist die Aus· 
stellung bis einschließlkh 24. No• 
vember zu sehen. 

TRIER (red) Bei den Lego-Tagen 
in der Evangelischen Stadtmis­
sion Trier entsteht vom 24. bis 
27. Oktober aus über 2S.000 Le­
go·Bausteinen eine eigene Stadt 
mit Hochhäusern, Stadion, Hafen, 
Bahnstrecke. Parks. Gärten, Zoo 
und vielem mehr. Zum Mitbauen 
eingeladen sind Kinder von sie· 
ben bis zwölf Jahren. Gebaut wird 
jeweils in zwei Gruppen: vormit· 
tags von 9 bis 12 Uhr oder nach­
mittbgs von 13 bis 16 Uhr. Die Ak· 
tionstage enden am Sonntag. 27. 
Oktober, um 10.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst. in dessen Rahmen 
die Kinder den Eltern, Freunden 
und Verwandten ihre Kunstwer· 
ke präsentieren können. Anrnel• 
dung unter Telefon 06SV24882 
oder per E-Mail an herrmaen­
ner•trier a.t-online.de. 

Se,te3 

Herbstmarkt auf dem 
Hofgut Serrig 

SERRIG (red) Das Hofgut Serrig, 
eine Betriebsstätte der Lebens­
hilfe-Werke Trier, lädt für Sonn• 
tag, 20. Oktober, zum Herbst­
markt ein. Mehr als 20 regk>nale 
Aussteller präsentieren von 12 bis 
17 Uhr eine Auswahl an handge· 
machten Produkten wie Kase. Ho• 
nig, Bier, Seifen, Wollprodukten, 
Dekoartikeln, Schmuck und Ge­
schenkideen. Auch der Hofladen 
hat an diesem Tag geöffnet. Bei 
entsprechender Witterung wer­
den die Oldlir'l"lerfreunde lrsch/ 
Saar 2000 ihre alten Schät­
ze zeigen. Die historische Feld­
bahn fährt den ganzen Tag über 
durch die Umgebung des Hofguts. 
Eine kleine Ausstellung über ver• 
schiedene Apfelsorten bietet ei­
nen Einblick in die Vielfalt dieser 
Früchte. Neu in diesem Jahr ist die 
Führung durch die Montagewerk­
stätten. bei der die Besucher ei· 
nen Blick hinter die Kulissen be­
kommen. 

Wieweler starten 
Vorverkauf 

T RIER(red) Die Karnevalsgesell• 
schaft „M'r wiewetn noch en Zala­
wen" veranstaltet am Freitag. 14. 
Februar (Valentinstag), ein Kon­
zert mit der Kölschrock-Band „De 
Hofnarren" in der Orangerie von 
Nells Park Hotel in Trier. Tickets 
gibt es ab sofort für Mitglieder 
und ab 17. Oktober für alle bei 
r teket Regional. Außerdem sind 
in der kommenden Seission fünf 
Kappensitzungen geplant. 

Ehranger 
Abendmusik 

T RIER-EHRANG (red) Abendmu• 
sik bei Kerzenschein gibt es am 
Sonntag, 13. Oktober, um 19 Uhr in 
der Evb0a;e1ischen Kirche Ehrimg 
Unter dem Titel .Kindheitserinne· 
rungen" spielt Heiko Hansjosten 
auf einem historischen Hammer· 
klavier Werke von Robert Schu• 
mann aus den „Kinderszenen" 
op. 15 und dem „Album für die 
Jugend" op. 68. Pfarrerin Vanes­
sa Kluge spricht ergänzende Wor­
te. Der Eintritt ist frei. 

SAARBURG (red) Die Jam-Ses· 
sion Saarburg. eine Zusammen­
kunft von Musikern der Region. 
findet m Sonntag. 13. Oktober, um 

Frühstück für Ältere
mit niedriger Rente 

VdK Tawern lädt 
zu Jahresfeier ein 

TAWERN (red) Der VdK·Ortsver· 
ein Tawern lädt seine Mitglieder 
am Sonntag, 20. Oktober, 14.30 
Uhr zur Jahresfeier ins Bürger­
haus Tawern ein. Es gibt Kaffee, 
Kuchen. belegte Brote und Ge· 
tränke. Außerdem werden lang· 
jährige Mitglieder geehrt. 
Anmeldung bis 15. Okto· 
ber bei Helmut Müller, Telefon 
06501/13327. 

TRIER (red) Es wird blau in der Galerie Netzwerk in Trier, Neustraße 
10- cyanblau. Die Künstlerin Margit Schäfer zeigt dort ihre Cyanoty­
pien. Dfe Cyanotypie, auch Blaudruck genannt. ist ein altes fotografi· 
sches Verfahren, das 1842 vom Wissenschaftler und Astronomen Sir 
John Hersehe! entwickelt wurde. Derzeit erfährt das Verfahren. das 
auf grünem Eisen(lll)•ammoniumcitrat und Kaliumferricyanid beruht, 
weltweit eine Renaissance. Margit Schäfers Ausstellung „House of 
belonging", ist benannt nach ihrer gleichnamigen Cyanotypie-Serie, 
mit der sie dieses Jahr in Clervaux/Luxemburg am Prix de la Photo• 
graphie teilnahm. Während der Dauer der Ausstellung wird Margit 
Schäfer mit ihrem Kollegen Christoph Hildebrand auch vOf' Ort ar· 
beiten und Ot'tsspezifische Cyanotypien erstellen, die sie bei der Fi­
nissage am Samstag 2. November. 13 Uhr. vorstellt. Offnungszeiten 
sind dienstags bis freitags von 1S bis 18 Uhr, samstags"°" 13 bis 18 
Uhr. FOTO WJIGIT 'iOW(l 

Wandern mit dem Eifelverein 

15.30Uhrim 8tstroPanoramaauf SAARBURG (red) Die Arbeiter· 
dem Saarburger Warsberg statt. wohlfahrt Saarburg bietet am 
Gäste können sich einen Eindruck Dienstag, 15. Oktober, um 10 Uhr 
davon verschaffen, wie Jazz funk• im Haus der Vereine ein kosten­
tioniert und was Improvisieren freies Frühstuck h.ir ältere Men· 
heißt. Der Eintritt zur Session ist sehen mit niedriger Rente an. 
frei, um eine Tischreservierung Anmeldung erbeten unter Tele· 
beim Bistro Panorama wird ge• fon 06581/995429 zwischen 15 
beten. und 19 Uhr. 

Digitales Wissen 
für Ältere 

Abendlob „Der Klang der Sehnsucht": Jüdische Lieder und Gedichte 

KONZ (red) Um älteren Men­
schen die Nutzung digitaler An• 
gebote zu erleichtern. findet am 
Dienstag. 15. 01,:tober, im P11ege· 
stützpunkt Konz. KarthAuser Stra­
ße 157, eine lnformationsveran· 
staltung statt. Der Tag wird von 
der Gemeindeschwester p4us in 
Kooperation mit dem Projekt „Di­
gitaler Engel" veranstaltet. Von 10 
bis 12 Uhr gibt es einen Workshop 
„Smartphone und Tablet". Von 14 
bis 16 Uhr geht es in einem Vortrag 
um die elekt rorwsche Patientenak • 
te und das E·Rezept. Das Ange· 
bot ist kostenfrei. Anmeldung bei 
Gemeindeschwester plus Angela 
Veneziano, E•Mail veneziano.an­
gela,@Caritas·region·trier.de, Te· 
lefon 0171/8681646 

Seniorennachmittag 
in Ehrang 

TRIER-EHRANG (red) Die Ehr an• 
ger Senioren sind für Dienstag. 
15. Oktober, zu einem gemütli· 
chen Nachmittag ins Pfarrheim 
St. Peter eingeladen. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. 

mit Chorgesang 
KONZ (red) Der evangelisch-ka­
tholische Freundeskreis veran­
staltet am Montag, 14. Okto­
ber, in der evangelischen Kirche 
in Konz-Karthaus um t9 Uhr ein 
Abendlob zum Thema „Danken". 
Der Freizeitchor „Zwischentöne" 
begleitet die meditative und ge· 
sanglich betonte Gebetszeit. 

Infos zum beruflichen 
Wiedereinstieg 

BITBURG (red) Die Agentur für 
Arbeit bietet am Donnerstag. 17. 
Oktober, eine Veranstaltung mit 
dem Titel �Zurück in den Beruf". 
Zielgruppe sind Menschen, die 
sich in den vergangenen Mona­
ten oder Jahren hauptsächlich 
um Kinder oder pflea:ebedürfti· SAARBURG (red) Die Sänaerin Einat Aronstein 
ge Angehörige gekümmert ha· (Foto), der Schauspieler Oori Engel und der Pia· 
ben und jetzt den beruflichen nist In bar Sharet präsentieren am Samstag, 19. Ok­
Wiedereinstieg suchen. Der tober, um 19.30 Uhr in der Saarburger Kulturgie• 
Vortrag beginnt um 10 Uhr am ßerei eine Sammlung von jüdischen Liedern und 
Standort Bitburg. Maria•Kun· Geeichten aus verschiedenen Zeiten und Orten und 
denreich-Straße 7. Die Teilnah· in verschiedenen Sprachen. Sephardische Juden 
me ist kostenfrei. Anmeldung per schrieben in der Sprache Ladino (Judao-Spanisch) 
E-Mail an trier.bca'itarbeitsagen• Romanzen voller liebe, Schmerz und Sehnsucht. 
tur.de. Jüdische Dichter schriebenauch auf AfthebrJisch. 

in ihrem Stil beeinflusst von der arabischen Kul· 
tur. Parallel dazu entwickelten sich in Deutschland 
und Osteuropa die Volkslieder in jiddischer Spra­
che, Diese erfassten alle Aspekte des Lebens. Sie 
handelten sowohl vom täglichen leben als auch 
von historischen Ereignissen und brachten musi· 
kalisch Schmerz. Freude, Verzweiflung und Hoff­
nung zum Ausdruck. Die Musik und der Inhalt der 
Lieder sind ein Fenster zur jüdischen Kultur in den 
verschiedenen Epochen. ,oro lr,4l(W,(l ,11w,,. 

T RIER (red) Der Eifelverein Trier 
bietet folgende Veranstaltun· 
gen an. Für alle Wanderungen ist 
eine Anmeldung beim Wander• 
führer erforderlich mit Angabe, 
ob Mitfahrgelegenheit erwünscht 
oder angeboten wird, ebenso die 
Teilnahme an Einkehr • jeweils 
am Tag vorher bis 12 Uhr, Mitt• 
woch zwei Tage vorher bis 18 Uhr. 
Kontaktdaten der Wanderführer 
(WF) siehe Homepage. 
Dienstag, 15. Oktober:9.30 P+R 
Messepark Trier·Euren unterhalb 
der Brücke oder 10 Uhr WanderP 
Niedermennig (an der durch das 
'Tllchen führenden Landstraße 
neben der Ölmühle). RW vom 
Konzer lllchen zuerst über WaAd· 
wege auf die Kommlinger Höhe, 
auf Weinbergswegen zum Aus­
sichtspunkt Galgenberg. 8 km 
(leicht), Gehze;t 2,5 Std. WF: Ru­
dolf Schmillen. 
Miittwoch, 16. Oktober: 9.30 
Uhr P unter der Autobahnbrü· 
cke an der 8 53 (Nähe Sport­
platz Schweich), Mitfahrgelegen­
heit selbst organisieren. RW Ober 
HB Schweich. Auf Schock, Land· 
wehrkreuz. Atzertwald, Forellen· 
zucht Melzer (Einkehr), über The· 
senmühle zurOck zum P. Strecke: 
14,5 km. WZ ca. 4,5 Std. WF: Al­
fons Reis. 
Donnerstag, 17. Oktober: 14 Uhr 
P Heilbrunnen Schweich; Mitlahr• 
gelegenheit ab Edeka Schöndor­
fer Str. 13.30 Uhr. RW zunächst 
über Waldwege, dann Feld- uod 
Weinbergswege, zurück an Bio­
topen vorbei; ca. 6,5 km, ca, 120 
Hll\ leicht. Schlussrast in einem 
Caff (noch offen). WF: Therese 
Zitligen. 
Samstag, 19. Oktober: 10 Uhr am 
Angelweiher in Ockfen. Hinfahrt 
Ober 851 Abzweigung Wawem/ 

Kanzem. Fahrgemeinschaften 
9.1S Uhr P hinter dem SOdbahn· 
hof Trier. RW aufwärts über die 
Höhe nach lrsch, moderat bergauf 
bis zum Spainer Bildchen, dann 
abwärts durch ein Waldgebiet 
oberhalb des Ockfener Bachtals 
wieder zurOck zum Start. Ca. 13 
km, mittelschwer. SR in der Klos­
termühle in Ockfen. WF: Erhard 
Thomas. 
• 9.30 Uhr P Kleingartenanla• 
ge hinter dem Friedrich-Wilhelm 
Gymnasium. Rundweg über Ole· 
wiger·Bach, Tiergartental, Kern· 
scheider Höhenweg und zurück. 
Ca. 12 kll\ leicht bis mttel­
schwer SR nach Absprache. WF: 
Hans-Jürgen Berg. 
Son ntag, 20. Oktober: Start: 11 
Uhr am Besuche,parkplatz. Auf 
den Schiefergruben, Mitfahrgele· 
genheit nach Anmeldung: 10.30 
Uhr Parkplatz, ehern. Hauptpost 
am Bahnhof. RW auf dem Gruben­
wanderweg, vorbei an 10 ehern. 
Gruben mt Infotafeln, durch das 
Thommerbachtal. Waldpassagen 
und Weinberge. ca.2.S Std. (ohne 
Pause und Infos), ca.7,5 km, 270 
Hm. leicht - mittelschwer. An· 
schließend Führung durch das 
Besucherbergwerk. Dauer ca.1 
Std .. Kosten pro Person 10 Euro, 
bei 1S Personen9 Euro. Es ist auch 
möglich, nur an der Wanderung 
oder nur an der Führung teilzu­
nehmen. Wer an der Führung teil­
nehmen möchte (mit oder ohne 
Wa�rung), bitte bis 14, Okto· 
ber anmelden. Auch Kinder und 
Jugendliche sind willkommen. 
Rucksackverpflegung, Geträn­
ke und Kleinigkeiten zum Essen 
am Besucherbergwerk.. WF: Bri· 
gitte Drumm. 
• Gäste willkommen. Infos unter 
www.eifelverein-trier.de 
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